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©ett»er&e«©eeberbanti $ürid|j. ®ie btegjährige Seljr»
lingêprûfung ftnbet @nbe §lpril in Jorgen ftatt. 2)er
S3orfiaitb beê ©eeberbanbeg ift gufammengefeht aus ben

Herren ®r. Dbinga, Jorgen, fßräfibent; Hoffmann,
Jorgen, 23ice»fßrüftbent; ©chneebeli, (Sortbitor, Spänne»

borf, öuäftor unb §1. Seutholb, SBäbengwil, fttïtuar.
®ie îlelegiertenoerfammlung bom legten ©onntog gab
ber Hoffnung 3lu2brucf, baê Jnftitut bec SehrlingS»
Prüfungen werbe auch biefeg Jaljr wieber bet bem |>anb=
wecîerftanbe an ©hmpatljie gewinnen unb baburd) bie

ftet§ gunehmenbe g^quenj ber Prüfungen beibehalten.

Slarg. ©ewerbefeîretâr. ®er ^antonalüarftanb be§

§anbwer!er= unb ©ewerbeberein? befdhlofe, auf ®nbe
Januar eine aufjerorbentliche SDelegiertenberfammlung
einzuberufen, beljufg nochmaliger ©rwägung ber @in=

fejjung eines @ewerbefe!retärg. $ur ©alärierung eineê

folgen mit gr. 2000 müfjle ber Jahresbeitrag ber Sölit»

glieber auf gr. 4 erhöht werben unb biefe fDlöglidjleit
foO in bett ©eltionen borher nodj erbauert werben.

Jn gttrid) Mlbctc ftd) ein neuer fölaurerfwhberetn,
ber anftrebt: Söeffere berufliche SluSbilbung ber SDltl»

glteber burdh SSeranftaltung bon gadjlurfen ic. Slu§»

fdhaltung ber ©djmuponïurreng ungelernter ober nur
mangelhaft gelernter Arbeiter, (Sinführung eines Sehr»
lingSregulatibS, ^ebung ber allgemeinen Sage beS 33e=

rufeS.

^äufereinfturj in fBafel. Söiontag ben 11. Januar
abenbS nadfj SlrbeitSfchluf? ftürgte ein am ©amStag im
iRoh&au boßenbeter Neubau an ber @lfäffer»23oltaftrafse
teilweife gufamraen, ®aS obere ©todwer! fan! ohne
borherige Slngeidjeu plöpeh ein. ®aS ißebengebäube

ift ebenfalls gefährbet.'SSie fßoltgei hielt wähtenb ber

gangen 3iacht 2Ba<he bei tiefen (Sebäuben. Jnwieweit
ÉonftruftionSfehler bie Utfadje beS ©infturgeS ftnb, farm
heute noch nid^t feftgefieHt werben. @S finb an biefer
©telle bier breiftöcfige Neubauten in 33adfteinmauern
aufgeführt unb untereinanber berbunben. S)ie $üren»
unb genftereinfaffungen ftnb laut „93aSl. 9Zad)t." auS
^unftftein hecgeftellt. 3um @lüd würbe niemanb ber»
le|t. ®ie fßoiigei hat weitere Ülrbeit einftweilen unter»
fagt. 2)aS ïrottoir auf ber ©trafjenfeite ber ÜReubauten

ift für ben 33erfehr gefperrt.

SBautoefett in Sujertt. Jn ber ©tabt Sugern ftubiert
man gut $eit bie grage ber llmwanblung ber
Sfaferne in ein fantonaleS Sechnifum unb 93au
einer neuen Äaferne.

— ®ie ^unftgefeUfdhaft Sugern gelangt an ben
©tabtrat mit einer (Eingabe, bie ©emeinbe wolle auf
bem weftlich bom §otel „National" gelegenen terrain
ein Äunfi» unb öiftorifcheS äJiufeum bauen unb
beffen beibe obern ©todwerfe ber föunftgefeKfchaft gu
5luSftelIungSgweden überiaffen, ober ber èunfigefelljdjaft
baS genannte ïerra in abtreten für ben Sau eines folgen
fDîufeumS.

— ®aS „®ranb grotel Sud>er 3)urrer" an
ber §albenf£rafje wirb, wie wir im „$ag. Sing." lefen,
biefen grühling in Singriff genommen unb in gwei,
höchftenS brei Jahren boßenbet fein. S)er äRonumental»
bau erhält eine Sänge bon 80 ÜJleter.

Sauwefeit in Dlten. Jn Ölten würbe baS weitbe»
fannte §otel „^albmonb" le^thin an Saumeifter ÄeHer»

tälin in ©t. ©aüen berfauft. SQSie man hört, beabfidpigt
ber neue Sefiper, bie je^igen SîeftaurationSrâumlidhïeiten
gu ebener ®rbe unb bie gtofeen ©tatlungen gu Set»
ïaufsmagaginen umgubauen unb ben §otelbetrieb gang
in ben erften ©tod gu berlegen.
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Vorzüge
des Flushometers :

Einfache
und

vorzügliche
dabei

preiswerte

Closet-Anlage

mit

Flushometer.

Er verringert die Kosten der In-
stallation und des Unterhaltes.

Er ist ohne Geräusch. (Eine der
grössten Unzuträglichkeiten
der bisherigen Systeme).

Er schliesstiund öffnet sich anto-
inatisch.

Er gestattet die Spülanlage überall
im Ciosetraum anzubringen.

Er funktioniert bei jedem Drnck.
Ein Einfrieren, selbst in kalten

Räumen, vollständig ausge-
schlössen, da jeder Closetspüler
einen Frostmitlauf besitzt.

Grösste Wasserersparnis.
Langjährige Garantie.
Mit einem Druck oder Zug voll-

ständige Spülung und Selbst-
schliessen des Hahnes ohne
Rückschlag.

Schönste und einfachste Montage.

Der Flushometer wird in der Grösse von 'A" und Ï" geliefert und jist für jedes Closet-System zu verwenden.

(MW Musterbücher nur an Installationsgeschäfte und Wiederverkäufer gratis. TW 9981

mit

Wasserspülung.
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Uerb-mdswelen.
Gewerbe-Seeverband Zürich. Die diesjährige Lehr-

lingsprüfung findet Ende April in H orgen statt. Der
Vorstand des Seeverbandes ist zusammengesetzt aus den

Herren Dr. Odinga, Horgen, Präsident; Hoffmann,
Horgen, Vice-Präsident; Schneebeli, Conditor, Männe-
dorf, Quästor und A. Leuthold, Wädenswil, Aktuar.
Die Delegiertenversammlung vom letzten Sonntag gab
der Hoffnung Ausdruck, das Institut der Lehrlings-
Prüfungen werde auch dieses Jahr wieder bei dem Hand-
Werkerstande an Sympathie gewinnen und dadurch die

stets zunehmende Frequenz der Prüfungen beibehalten.

Aarg. Gewerbefekretär. Der Kantonalvorstand des

Handwerker- und Gewerbsvereins beschloß, auf Ende
Januar eine außerordentliche Delegiertenversammlung
einzuberufen, behufs nochmaliger Erwägung der Ein-
setzung eines Gewerbesekretärs. Zur Salärierung eines
solchen mit Fr. 2000 müßte der Jahresbeitrag der Mit-
glieder auf Fr. 4 erhöht werden und diese Möglichkeit
soll in den Sektionen vorher noch erdauert werden.

In Zürich bildete sich ein neuer Maurerfachverein,
der anstrebt: Bessere berufliche Ausbildung der Mit-
glieder durch Veranstaltung von Fachkursen w. Aus-
schaltung der Schmutzkonkurrenz ungelernter oder nur
mangelhast gelernter Arbeiter, Einführung eines Lehr-
lingsregulativs, Hebung der allgemeinen Lage des Be-
ruses.

NerWàUKs.
Häusereinsturz in Basel. Montag den 11. Januar

abends nach Arbeitsschluß stürzte ein am Samstag im
Rohbau vollendeter Neubau an der Elsäffer-Voltastraße
teilweise zusammen. Das obere Stockwerk sank ohne
vorherige Anzeichen plötzlich ein. Das Nebengebäude

ist ebenfalls gefährdet.^Die Polizei hielt während der

ganzen Nacht Wache bei diesen Gebäuden. Inwieweit
Konstruktionsfehler die Ursache des Einsturzes sind, kann
heute noch nicht festgestellt werden. Es sind an dieser
Stelle vier dreistöckige Neubauten in Backsteinmauern
aufgeführt und untereinander verbunden. Die Türen-
und Fenstereinfassungen sind laut „Basl. Nachr." aus
Kunststein hergestellt. Zum Glück wurde niemand ver-
letzt. Die Polizei hat weitere Arbeit einstweilen unter-
sagt. Das Trottoir auf der Straßenseite der Neubauten
ist für den Verkehr gesperrt.

Bauwesen in Luzern. In der Stadt Luzern studiert
man zur Zeit die Frage der Umwandlung der
Kaserne in ein kantonales Technikum und Bau
einer neuen Kaserne.

— Die Kunstgesellschast Luzern gelangt an den
Stadtrat mit einer Eingabe, die Gemeinde wolle auf
dem westlich vom Hotel „National" gelegenen Terrain
ein Kunst- und historisches Museum bauen und
dessen beide obern Stockwerke der Kunstgesellschaft zu
Ausstellungszwkcken überlassen, oder der Kunstgesellschaft
das genannte Terrain abtreten für den Bau eines solchen
Museums.

— Das „Grand Hotel Bucher-Durrer" an
der Haldenstraße wird, wie wir im „Tag. Anz." lesen,
diesen Frühling in Angriff genommen und in zwei,
höchstens drei Jahren vollendet sein. Der Monumental-
bau erhält eine Länge von 80 Meter.

Bauwesen in Ölten. In Ölten wurde das weitbe-
kannte Hotel „Halbmond" letzthin an Baumeister Keller-
Kälin in St. Gallen verkaust. Wie man hört, beabsichtigt
der neue Besitzer, die jetzigen Restaurationsräumlichkeiten
zu ebener Erde und die großen Stallungen zu Ver-
kaufsmagazinen umzubauen und den Hotelbetrieb ganz
in den ersten Stock zu verlegen.
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Iffluskometer.

Rr verringert «lie Rosten «ler In-
stallation uoü äes Unterhaltes.

Rr ist ebne ksrsusok. (Rine àer
grössten Dnsuträgliedksitev
fier bisherigen Systeme).

Rr svdtissstjUua öitust sied snto-
matisod.

Rr gestattet «lie Lxülanlage überall
ira (llosstraum anzubringen,

blr tunktloniert bei jeàem llruok.
Rin Linkrieren, selbst in kalten

Räumen, vollstânàig ausge-
schlössen, 6a zsàer (llosetsxuler
eins» kroàitlsuk besitzt.

Drössts IVasssrsrsxarois.
Daogfahrige Darantie.
Mit einem Druck oàsr Zug voll-

stänäigs Lxüluog unà Kelbst-
sebliessen àes Hahnes obne
Rückschlag.

Lcliönste unà eintachsts Montage.
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